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Anton Gabriel Walter (geb. 1752 in Neuhausen) baute Mozarts Hammerklavier und viele  
weitere bemerkenswerte Instrumente der „Wiener Klassik“

Ausstellung im Rathaus würdigt Leben und Werk des  
außergewöhnlichen Klavierbauers

 
 Foto: Mozarts Hammerklavier (c) ISM/Wolfgang Lienbacher

Dass Anton Gabriel Walter (1752 bis 1826) der Erbauer 
des Hammerklaviers von Mozart ist, erfuhr die Nachwelt 
aus einem Brief, den Konstanze, die Witwe Mozarts, an 
ihren Sohn Carl geschrieben hat. Im Mozartjahr 1956 er-
forschte Ernst Gäckle Leben und Werk von Anton Wal-
ter. Gäckle schreibt: „Mozarts Walter-Flügel ist nicht 
eben einer von vielen, er war ein Höhepunkt, Mozarts 
ideales Werkzeug zur Verwirklichung eines Klangideals, 
in dem sich Ursprünglich-Naturhaftes und Persönlich-
Durchgeistigtes in einem einzigartigen Klang verbin-
den. Er ist die Verwirklichung jenes Klanges der Klassik, 
den uns Mozart in absoluter Reinheit und edelster Form 
schenkte.“ Intensiv forschte Gäckle in den Archiven in 
Salzburg und Wien, er fand viele Briefe und Berichte, in 
denen Walter und das Klavier erwähnt wurden.
Zwei Klavierbauer nennt C. F. Pohl in seiner Schrift von 
1828 über Joseph Haydn: Anton Walter und Johann 
Schanz, beide seien sie Männer von Bedeutung, erste-
ren bevorzuge Mozart, letzteren Haydn. Auch Beetho-
ven habe, so hat Gäckle herausgefunden, zeitweise auf 
einem Klavier Walters komponiert.
Gabriel Anton Walters Vater war Georg Walter (1713 
bis 1800), er war Schulmeister und wird in den Kirchen-
büchern von St. Peter und Paul in Neuhausen als „lu-
dimagister“ und „ludimoderator“ bezeichnet, was so 
viel wie Mesner oder Organist heiße, so Gäckle in seiner 
Schrift. Anton Walter hatte drei Geschwister, Elisabeth, 
Josef und Theresia.
1781 hat sich Mozart in Wien niedergelassen, 1782 er-
warb er einen Flügel von Anton Walter. Anton Walter 
galt damals und gilt bis heute als einer der führenden 
Klavierbauer. Mozart komponierte seine Klavierkonzer-
te auf und für dieses Hammerklavier. Außerdem nutzte 
er ihn auch bei Konzerten in Salons oder am Hof.
Konstanze, die Witwe von Wolfgang Amadeus Mozart 
bestätigte, dass Mozart auf dem Flügel seine letzten 
Werke komponiert habe, insbesondere den „Titus“, die 
„Zauberflöte“ und das „Requiem“. Zur Jahrhundertfei-
er des Geburtstages von Mozart schenkte sein Sohn Carl 
dem Mozarteum in Salzburg den Flügel.

(Fortsetzung Seite 3)
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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr, diens-
tags zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Gerne können Sie einen Termin 
außerhalb der Öffnungszeiten ver-
einbaren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
ohne Termin:
Dienstag  14 - 18 Uhr 
Donnerstag  7 - 12 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
mit Termin:
Montag  8 - 12 Uhr 
Dienstag  8:30 - 12 Uhr 
Donnerstag  12 - 17 Uhr 
Freitag  8:30 - 12 Uhr 
Terminvereinbarung:
Tel. 07158/1700-18 / -19 / -20 / -21 
buergerbuero@neuhausen-fildern.de 
www.terminland.de/
neuhausen-fildern

Bezugspreis Amtsblatt:
Das Abonnement von  
„Neuhausen:aktuell“ kostet pro 
Halbjahr 24,10 €.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 
 112
Krankentransport  19222
Polizeinotruf  110
Polizeiposten Neuhausen  9516-0
Polizeirevier 
Filderstadt-Bernhausen 0711 70913
Wasserleitungsschaden 
 0800 3629447
Netze BW 
Service Neuhausen 07158 9019-0
Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine Bürgerbüro und  
Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de) auf 
der Startseite in der rechten Spalte. 
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwah-
len 07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 14 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 7 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro 
keinen Termin. Allerdings ist mit 
längeren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
Bei der Gemeinde Neuhausen a.d.F. 
sind folgende Stellen zu besetzen:
• Sachbearbeitung Baurecht und 

Gebäudemanagement (m/w/d)
• Sachgebietsleitung Arbeitssicher- 

heit (m/w/d)
• Mitarbeiter im Bauamt Sekretariat 

(m/w/d)
• Platz für das Einführungsprakti-

kum Bachelor of Arts / Public Ma-
nagement (m/w/d)

• Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts / Public Management 
(m/w/d)

• FSJ an der Mozartschule
• Jugendbegleiter (m/w/d) für die 

Mozartschule und die Anton-
Walter-Grundschule

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für die Kindertagesstätte Alfred-
Delp-Weg

Detaillierte Informationen finden 
Sie unter https://www.neuhausen- 
fildern.de/Rathaus/Verwaltung/Jobs-
Karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schließtag Rathaus
Bitte beachten Sie, dass das Rat-
haus am Freitag, den 04.10.2024 ge-
schlossen hat.

Warn-Apps
Kostenlose Warn-Apps wie KAT-
WARN geben wichtige Hinweise 

zum richtigen Verhalten in beson-
deren Gefahrenlagen. Die Hinweise 
werden laufend aktualisiert.
Außerdem finden Sie direkt in den 
Warn-Apps Links mit weiterführen-
den Informationen, zum Beispiel 
zu www.hvz.baden-wuerttemberg.
de oder www.hochwasser.baden- 
wuerttemberg.de/buergerinnen-
und-buerger.

Veranstaltungen

7.9.:    TSV, 3-Schläger-Turnier, 
Egelseehalle-Sporthalle

8.9.:    Ev. Kirchengemeinde, 
Kontaktschleife,  
Ev. Gemeindezentrum

22.9.:    ANV, Weltkindertag,  
Jugendhaus Penthaus

22.9.:    Gem. f. Heimatgeschichte, 
Eröffnung Ausstellungs-
räume, Aussegnungshalle

29.9.:    MV, Jugendkonzert,  
Kath. Kirche St. Petrus 
und Paulus

13.10.:   BDS, Fleckenherbst,  
Ortskern

20.10.:  Kath. Kirchengemeinde, 
Orgel- und Bläserkonzert, 
Kath. Kirche St. Petrus und 
Paulus

Die Bücherei ist in den  
Sommerferien  

(25.07. bis 08.09.24)  
mittwochs (10.00 bis 12.30 Uhr 
und 15.00 bis 20.00 Uhr) sowie 
freitags (15.00 bis 18.00 Uhr) 
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Leben und Werk von Anton Gabriel Walter
Anton Gabriel Walter wurde am 4. 
Februar 1752 in Neuhausen auf den 
Fildern geboren.
Seine Eltern waren Georg Walter 
(Schreiner und Schulmeister) und 
Theresia Maria, geb. Batzill.
1780 heiratete er in Wien Anna 
Elisabeth Reisinger, verwitwete 
Schöfstoß, er adoptierte ihre drei 
Kinder und hatte mit ihr vier wei-
tere Kinder.
1778 bis 1825 war er der Inhaber 
der Klavierbau-Werkstatt auf der 
Laimgrube in Wien,
ab 1800 arbeitete sein Stiefsohn in 
der Werkstatt mit, die Firmierung 
lautete „Anton Walter und Sohn“.
1790 wurde ihm der Titel des kai-
serlich-königlichen Kammerorgel-
bauers und Instrumentenmachers 
verliehen.

1791 erhielt er die Bürgerrechte der 
Stadt Wien und er legte den Bürger-
eid ab.
1796 wurde er im Jahrbuch der 
Tonkunst in Wien und Prag als „be-
rühmtester Klavierbauer seiner 
Zeit“ bezeichnet.
1826 starb er in Wien.
Anton-Walter-Schule
In den Jahren 2020 bis 2023 baute 
die Gemeinde Neuhausen eine neue 
Grundschule, genannt wurde sie 
nach einem der berühmtesten Söh-
ne der Gemeinde: Anton Walter.
Theateraufführung
„Im Pulsschlag der Musik“ – Das Le-
ben des Klavierbauers Anton Wal-
ter. Anfang November 2023 brachte 
der Theaterverein Neuhausen Leben 
und Werk von Anton Walter auf die 
Bühne. Geschrieben hatte das Stück 
Jeffrey Döring, Regie führte Irene 
Batzill.

Sicherer Start ins neue Schuljahr
Die Sommerferien neigen sich ihrem 
Ende zu, der Schulalltag beginnt 
wieder. Für die Erstklässler ist der 
Schulbeginn nicht nur der Start in 
einen neuen Lebensabschnitt, son-
dern meist auch der Beginn ihrer 
selbständigen Teilnahme am Stra-
ßenverkehr. Ihre Unerfahrenheit 
im Straßenverkehr erfordert Ver-
ständnis und Rücksichtnahme aller 
Verkehrsteilnehmer, rechnen Sie 
immer mit unbedachten Verhalten 
der Kinder!
Besondere Rücksicht ist notwendig, 
wenn Kinder die Straße überqueren 
wollen. An Fußgängerampeln und 
Zebrastreifen sollte betont langsam 
herangefahren werden, sodass kri-
tische Situationen schon gar nicht 
erst entstehen können. Aber auch 
Fußgänger sind gefordert. Sie soll-
ten sich als Vorbild gegenüber den 
jungen Verkehrsteilnehmern zeigen 
und sich an Fußgängerampeln und 
Fußgängerüberwegen regelgerecht 
verhalten.
Einige Tipps für die Eltern, um den 
Schulweg ihrer Kinder sicherer zu 
gestalten:
1. Eltern sollten den Schulweg im-
mer gemeinsam mit den Kindern 
festlegen.
2. Das Schulwegtraining sollte recht-
zeitig vor dem ersten Schultag be-
ginnen. Die Eltern gehen den Weg 
mit den Kindern zusammen ab und 
üben ihn gemeinsam ein.
3. Die Straße sollte immer nur an 
den sichersten Stellen überquert 
werden, auch wenn damit kleinere 
Umwege verbunden sind.
4. Auch bei wenig Verkehr gilt: 
Grundsätzlich erst an der Bordstein-
kante anhalten und sich dann nach 

links, rechts und wieder links orien-
tieren!
5. An Zebrastreifen müssen die 
Schulanfänger vor dem ersten 
Schritt auf die Straße erst Blickkon-
takt zu den herannahenden Ver-
kehrsteilnehmern aufnehmen.
6. Eltern sollten ihr Kind auch noch 
nach dem ersten Schultag beob-
achten, um festzustellen, ob es sich 
leicht ablenken lässt.
7. Die Schülerinnen und Schüler soll-
ten morgens frühzeitig und nach 
einem richtigen Frühstück aus dem 
Haus gehen, um Schulwegstress zu 
vermeiden.
8. Kinder sollten im Straßenver-
kehr stets helle und reflektierende 
Kleidung tragen, um so von ande-
ren Verkehrsteilnehmern frühzeitig 
wahrgenommen zu werden.
Ein Schulranzen mit reflektieren-
den Materialien bringt zusätzliche 
Sicherheit.
9. Eltern, die ihre Kinder ausnahms-
weise mit dem Auto zur Schule brin-
gen, sollten sie nur in einem zuge-
lassenen Kindersitz transportieren 
und auch anschnallen.
Alle Kinder, die im Auto mitgenom-
men werden, müssen ausreichend 
gesichert sein.
10. Mit dem Fahrrad sollten Kinder 
frühestens nach einer Radfahraus-
bildung im 4. Schuljahr zur Schule 
fahren – selbstverständlich mit ei-
nem Fahrradhelm!
Empfohlene Schulwege
Zur Vorbereitung des besten und 
sichersten Weges können Sie sich 
anhand der Schulwegempfehlung 
(Schulwegpläne) auf den folgen-
den Seiten dieses Mitteilungsblat-
tes den sichersten Schulweg für 
Ihr Kind aussuchen. Bitte beachten 

Sie, dass der kürzeste nicht in je-
dem Fall auch der sicherste Weg ist. 
Die Gartenstraße ist der offizielle 
Hauptradweg zur Schule. Autofah-
rer müssen daher auch an den Kreu-
zungen verstärkt mit Radfahrern 
rechnen. Dort, wo die Gartenstraße 
auf die Adenauerstraße trifft, gibt 
es an der bestehenden Fußgänger-
ampel einen besonderen Service 
für Radfahrer: Sie können dort per 
Druckampel die Autofahrer vor der 
Einmündung Gartenstraße stoppen 
und so ohne den Umweg über die 
Fußgängerampel sicher die Ade-
nauerstraße überqueren.
Kinder, die aus südlicher Richtung 
auf die Lettenstraße zukommen, 
können die Straße über die Am-
pelanlage direkt an der Kreuzung 
Lettenstraße/Kirchstraße zur Mo-
zartschule hin überqueren. Für Kin-
der nördlich der Lettenstraße kom-
mend, ist der Fußgängerüberweg 
am Schlossplatz vorgesehen.
Vermeiden Sie es möglichst, Ihr Kind 
mit dem Auto zur Schule zu brin-
gen! Durch regen Kraftfahrzeug-
verkehr vor der Schule kann es zu 
Gefährdungen der Kinder kommen. 
Wenn es sich nicht vermeiden lässt, 
dann lassen Sie Ihr Kind in einiger 
Entfernung von der Schule zum 
Gehweg hin aussteigen. Hier bie-
tet die Tiefgarage „Ochsengarten“ 
eine Möglichkeit, von dort kann Ihr 
Kind über einen Zebrastreifen und 
eine Ampelanlage die Mozartschule 
erreichen. Für die neue Anton-Wal-
ter-Schule besteht eine Parkmög-
lichkeit oberhalb des Schulhofes.
Einen guten und sicheren Schulstart 
wünscht
Ihr Ordnungsamt

Der Hammerflügel
Der Hammerflügel der Wiener 
Klassik bietet durch seinen Leder-
Hammerkopf (statt Filz) und seine 
leichte Bauweise eine völlig andere 
Klangcharakteristik als ein moder-
ner Flügel.
Eine herausragende Gestalt im Kon-
takt mit Mozart und Beethoven 
war Anton Walter in Wien, der eine 
frühe Qualitätsspitze im Hammer-
flügelbau markiert. Mozart spielte 
von etwa 1782 bis zu seinem Tod 
einen Walter-Flügel. Beethoven be-
saß bis 1803 ein Walter-Fortepiano 
und lobte den Instrumentenbauer 
als über allen Konkurrenten in Wien 
stehend.
Die Klavierbauer der damaligen Zeit 
versuchten mit der rasanten Ent-
wicklung der Komponisten mitzu-
halten und waren stets auf Innova-
tion und Experiment aus.

(Fortsetzung von Seite 1)
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neu-
hausens eingetreten, muss er beim 
Standesamt Neuhausen (Rathaus, 
EG, Zimmer 001 oder 002) durch die 
Angehörigen oder das beauftragte 
Bestattungsinstitut angezeigt wer-
den. Bei auswärts Verstorbenen 
beim Standesamt des jeweiligen 
Sterbeortes. Außerdem muss ein 
Todesfall beim Friedhofsamt (Rat-
haus, Erdgeschoss, Zimmer 003, 
Tel. 1700-20) gemeldet werden. 
Liegt der Sterbefall am Wochen-
ende, kann der Beerdigungstermin 
mit dem jeweiligen Pfarramt festge-
legt werden. Der Termin muss aber 
gleichzeitig mit dem Bestattungsin-
stitut Dörfler Bestattungen GmbH, 
Ernst-Sachs-Str. 2, 73207 Plochin-
gen, Tel. 07153 83670, abgespro-
chen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

Notfallpraxis und ärztlicher  
Hausbesuchsdienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag, 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 
96589700 oder docdirekt.de

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Notfallpraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden
am Freitag und vor Feiertagen 
16 – 22 Uhr,
am Samstag, Sonntag u. Feiertag 
10 – 16 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Notfallpraxis 
und die Notaufnahme für Kinder 
und Jugendliche am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstraße 97, 73730 
Esslingen:
Montag bis Freitag: 19 bis 8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
8 bis 8 Uhr (ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Notdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761 120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
hat. Alternativ finden Sie online 
den Notfalldienst: www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Notdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Notdienst
Tel. 0711 3511993

Giftzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst ist zu 
erfragen unter Telefon 
07022 2790692.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8.30 Uhr

6.9.: 
Obertor-Apotheke, ES-Stadtmitte, 
Obertorstr. 41, Tel. 0711/3969580
Waldau-Apotheke, S-Degerloch, 
Epplestr. 3, Tel. 0711/760624

7.9.: 
Pliensau-Apotheke, ES-Stadtmitte,  
Oberer Metzgerbach 2,  
Tel. 0711/356813
Neue Apotheke, L.-E.-Echterdingen, 
Hauptstr. 44, Tel. 0711/7949910

8.9.: 
Rosenau-Apotheke,  
ES-Oberesslingen, Plochinger Str. 81,  
Tel. 0711/3154770
Forum-Apotheke, S-Sillenbuch,  
Kirchheimer Str. 128,  
Tel. 0711/4791910

9.9.: 
Rathaus-Apotheke, Denkendorf, 
Friedrichstr. 6, Tel. 0711/344103
Garben-Apotheke, S-Plieningen, 
Wollgrasweg 17, Tel. 0711/4560020

10.9.: 
Apotheke am Theater, ES-Stadtmitte, 
Küferstr. 2, Tel. 0711/2585960
Apotheke am Rathaus, Filderstadt-
Sielmingen, Sielminger Hauptstr. 29, 
Tel. 07158/8644

11.9.: 
Kronen-Apotheke, Neuhausen, 
Marktstr. 3, Tel. 07158/67000
Zeppelin-Apotheke,  
L.-E.- Echterdingen, Hauptstr. 87, 
Tel. 0711/793520

12.9.: 
Kosmas-Apotheke Mache,  
Ostfildern-Nellingen,  
Hindenburgstr. 10,  
Tel. 0711/343300
Halden-Apotheke,  
L.-E.-Stetten, Weidacher Steige 20, 
Tel. 0711/791979

Sie können die Apotheken-
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de

Müllkalender

Abfuhrtermine
Donnerstag, 5.9.: 
Biotonne
Dienstag, 10.9.: 
Papiertonne
Mittwoch, 11.9.: 
Gelbe/r Tonne/Sack
Donnerstag, 12.9.: 
Restmüll 2-wöchentlich, 
Restmüll 4-wöchentlich, Biotonne

Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung fin-
det am Samstag, 21.9., statt. Es sam-
melt der Musikverein.

Reklamationen bei der Abfuhr/
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526
- Gelben Säcken und Tonnen:
Fa. Remondis GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 1223255
- Papiertonnen:
Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG,
Tel. 0800 9312-526

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage 
(Zufahrt Schlossstraße)
Dienstag,  15.00 - 18.00 Uhr
Freitag,   15.00 - 18.00 Uhr
Samstag,  09.00 - 12.00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne  
Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft 
gerne.
Tel. 0800 9312-526 oder
Tel. 0711 9312-526
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Vereinte Nationen üben am THW-Ausbildungszentrum 
und im Sauhag
Vom 15. bis 21.09.2024 führen die Vereinten Nationen und das Technische Hilfswerk die Übung „gear.UP“ 
am THW-Ausbildungszentrum Neuhausen und im Sauhag durch. Bei dieser einsatznahen Übung werden die 
Mitarbeiter/-innen internationaler humanitärer Organisationen darauf vorbereitet, in der Anfangsphase der 
humanitären Nothilfe die Ressourcen-Knappheit in den Bereichen Logistik und Kommunikation zu überwin-
den und eine Kommunikations- und Logistikstruktur aufzubauen und zu betreiben.
Der Aufbau der Einsatzstandorte beginnt bereits ab dem 15. September 2024. Der Rückbau dieser ist vom 20. 
bis 22. September vorgesehen. Der Wald ist während der Übung für alle Besuchenden weiterhin geöffnet, 
mit Behinderungen durch Fahrzeuge und kurzfristig gesperrten Wegen ist jedoch zu rechnen. Das THW ver-
sucht die Einschränkungen so gering wie möglich zu halten und bittet um Ihr Verständnis.

Sommerferienprogramm Teil 2 – „Zeitreise“ mit der Katholischen Kirchengemeinde

Zeitmaschine, witzige Spiele, Workshops und Ausflüge

Wenn die Kinder begeistert sind 
und Spaß haben, lachen und viel-
leicht sogar noch sagen, ‚heute 
war ein toller Tag‘, ist es ein für das 
Team um Daniela und Christoph 
Böckenhoff tolles Kompliment und 
Motivation zugleich. Und wenn sie 
den Kindern pädagogisch noch Im-
pulse mit auf ihren Weg geben kön-
nen, ist es perfekt. Viele aus dem 
ehrenamtlichen Team nehmen ei-
gens Urlaub für diese Woche Som-
merferienprogramm in der Katholi-
schen Kirche. In diesem Jahr haben 
10 bis 12 Betreuerinnen und Betreu-
er – unter ihnen auch Firmlinge –  

24 Grundschulkinder eine Woche 
lang begleitet, Daniela Böckenhoff: 
„Es ist spannend, wie Kinder sich 
im Laufe einer Woche entwickeln.“ 
Viele der Kinder waren schon dabei 
und kommen immer wieder gerne. 
Jedes Jahr denkt sich das Team et-
was Neues aus – ein neues Motto, 
neue Ausflugsziele, neue Aktionen. 
In diesem Jahr stand die eigens ge-
baute Zeitmaschine morgens im 
Mittelpunkt. Es gab Ausflüge ins 
Mittelalter und in die Steinzeit zu 
den Mammuts. Der Ausflug führte 
die Gruppe in diesem Jahr ins Klos-
ter Lorch und selbstverständlich gab 

es auch wieder die legendäre Über-
nachtung von Freitag auf Samstag 
im Gemeindehaus, mit einer kleinen 
Nachtwanderung und Blick auf das 
Feuerwerk der „Flammenden Ster-
ne“ über den Fildern. Workshops, 
Zeit zum Spielen und Aktivitäten 
rundeten das Programm ab und 
jeden Tag unterstützte eine kleine 
Gruppe das Küchenteam um Mo-
nika Böckenhoff. Jeden Tag wurde 
frisch gekocht, die Kinder machten 
Maultaschen selber und kochten 
Marmelade: „Es macht mehr Spaß 
etwas zu essen, wenn man es selbst 
hergestellt hat“.

Schulhofnutzung
Es ist schön, dass der Schulhof vor allem in der Sommerzeit von vielen Kindern mit ihren Eltern zum Spielen 
genutzt wird.

Bitte achten Sie darauf, dass durch Ihr Verhalten und das Ihrer Kinder der Schulbetrieb nicht gestört wird, 
der Hausmeister die notwendigen Arbeiten im Außenbereich erledigen kann und es zu keinen gefährlichen 
Situationen, Sachbeschädigungen oder Beschädigungen zum Beispiel vor der Kletterwand kommt.

Bitte beachten Sie außerdem: Der „Fahrradkäfig“ ist kein Spielort, Klettern ist untersagt. Ein Schild weist auf 
das Verbot hin.

Vielen Dank – Ihre Gemeindeverwaltung Neuhausen



8 | Nummer 36 | Donnerstag | 05. September 2024

Bundesweiter Warntag am 12.09.2024
Der bundesweite Warntag findet 
jährlich am zweiten Donnerstag im 
September statt. 
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
löst gegen 11 Uhr eine Probewar-
nung über das sogenannte Modula-
re Warnsystem aus. 

Der Warntag verfolgt zwei wesent-
liche Ziele: die Sensibilisierung der 
Bevölkerung für das Thema War-
nung insgesamt sowie für die ver-
schiedenen Warnkanäle, und die 
technische Warninfrastruktur ei-
nem Stresstest zu unterziehen und 
die Abläufe im Fall einer Warnung 

zu erproben. Die Entwarnung er-
folgt gegen 11:45 Uhr.
Weitere Informationen: 
www.bbk.bund.de

Wir haben auf der folgenden Seite 
außerdem einen Flyer des Landkrei-
ses Esslingen abgedruckt.

Die Gemeinde Neuhausen und die Netze BW informieren:  
Gas- und Wasserleitungen werden erneuert

Leitungsarbeiten in der Lettenstraße
Voraussichtlich Mitte September 
2024 beginnen die Netze BW mit 
der Erneuerung der Gasversor-
gungsleitung in der Lettenstraße 
ab der Kreuzung Adenauerstraße 
bis zum Gebäude Lettenstraße 72. 
Die erneuerungsbedürftige Gasver-
sorgungsleitung DN 100 Stahl, die 
überwiegend aus dem Jahr 1952 
stammt, soll in der Dimensionen DN 
160 als Kunststoffleitung erneuert 
werden. Dabei werden auch einige 
Gashausanschlüsse bis in die Ge-
bäude erneuert. Hierbei kann es zu 
kurzzeitigen Versorgungsunterbre-

chungen kommen. Die Gemeinde 
Neuhausen a.d.F. nutzt die Gele-
genheit, um in diesem Bereich die 
Wasserversorgungsleitung DN 100 
sowie die Wasserhausanschlüsse im 
öffentlichen Bereich mit zu erneu-
ern. Hierbei kann es ebenfalls zu 
kurzzeitigen Versorgungsunterbre-
chungen kommen. Auf einer Länge 
von ca. 300 Metern finden in der 
Lettenstraße abschnittsweise Tief-
bauarbeiten sowohl im Gehweg- als 
auch im Straßenbereich statt. Die 
Tiefbauarbeiten zur Erneuerung 
der Gas- und Wasserleitung wer-

den im Auftrag der Netze BW be-
ziehungsweise der Gemeinde Neu-
hausen von der Firma Schneider aus 
Wolfschlugen ausgeführt. In den 
jeweiligen Bauabschnitten muss die 
Straße während der Tiefbauarbei-
ten gesperrt werden. Der Verkehr 
wird umgeleitet, es entfallen wäh-
rend der Bauzeit Parkplätze im öf-
fentlichen Bereich. Die Bauarbeiten 
werden voraussichtlich bis Ende des 
Jahres andauern.
Die Netze BW und die Gemeinde 
Neuhausen bitten um Verständnis 
für die Beeinträchtigungen.

Partnerschaft mit Péronnas
Sie planen eine Begegnung zwischen Neuhausen und Péronnas in 2025?
- Antragsfrist für Zuschüsse bis zum 10.09.2024
Nach den Richtlinien zur Förderung von Partnerschaftsbegegnungen gewährt die Ge-
meinde Fahrtkostenzuschüsse bei Gruppenreisen nach Péronnas von Vereinen oder 
anderen Institutionen und Einrichtungen aus Neuhausen. Bezuschusst werden Ju-
gendliche bis 18 Jahre, Studenten und Auszubildende. Sie erhalten einen Zuschuss zu 
den Fahrtkosten in Höhe von 30 Euro. Zudem übernimmt die Gemeinde Neuhausen 
die Kosten für einen kleinen Empfang französischer Jugendlicher bis 18 Jahren, Studenten und Auszubilden-
den im Rahmen einer Begegnung bei einem Besuch in Neuhausen.

Um einen Zuschuss für Fahrtkosten oder einen Empfang zu erhalten, sind bis zum 10.09.2024 formlose An-
träge zu stellen.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Schick zur Verfügung unter Tel. 07158/1700-32,  
sowie über E-Mail: schick@neuhausen-fildern.de.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 21. September 2024, findet wieder eine Altpapiersammlung statt.

Es sammelt der Musikverein Neuhausen.

Bitte stellen Sie Ihre zusammengefalteten Kartonagen und Ihr Altpapier an diesem Tag ab 9 Uhr bereit.
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihr Altpapier direkt zum Container am Festplatz zu bringen.
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Bevölkerungsschutz

Bevölkerungsinformation

Verhalten in Notsituationen

Kontakt
Landratsamt Esslingen
73726 Esslingen am Neckar

Telefon 0711 3902-0
katastrophenschutz@LRA-ES.de
www.landkreis-esslingen.de

Impressum
© 2023 Landratsamt 
Esslingen
Alle Rechte vorbehalten

Bildnachweis 
omelapics/freepik,
freepik, Adobe Stock

Notruf? 
Melden Sie:

Wo ist es passiert?

Was ist passiert?

Wie viele Verletzte/Betroffene?

Wer ruft an?

Warten auf Rückfragen!

Polizei
110

Giftnotruf
0761 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Feuerwehr / Rettungsdienst
112

Telefonseelsorge
0800 11 10 111 oder 0800 11 10 222

Wie werde ich gewarnt?
Für die Warnung der Bevölkerung stehen den Behörden 
folgende Warnmittel zur Verfügung:

  Warn-App NINA
  Cell-Broadcast (SMS)

  Sirenen

  Radio

  Fernsehen

  Internetseite des Landkreises 
(www.landkreis-esslingen.de) 

Sirenensignale

Warnung:
Auf- und abschwellender Heulton, eine Minute
   Ruhe bewahren
  Gebäude oder Wohnung aufsuchen
  Türen und Fenster schließen
  Über Medien informieren
  Nachbarn informieren, bei Bedarf Hilfe leisten

   Notruf nur bei akuter Gefahr wählen!

Entwarnung:
Dauerton, eine Minute
  Gefahr vorüber

Im Landkreis Esslingen besteht kein flächendeckendes  
Sirenennetz. Informieren Sie sich bei Ihrer Kommune,  
ob sich Sirenen in Ihrem Wohnumfeld befinden.

Notfallnummern

Bevölkerungsschutz

Persönliche Notfall­
vorsorge

Machen Sie sich Gedanken, was es in 
Ihrem Wohnumfeld zu beachten gilt:
  Bestehen besondere Risiken? 
– Hochwasser 
– schwere Unwetter 
– Störfallbetriebe

   Ist der Brandschutz sichergestellt? 
– Rauchmelder 
– Löschmittel 
– Fluchtwege

  Gibt es Nachbarn, die im Notfall auf 
Ihre Hilfe angewiesen sind?

Folgende Dinge sollten Sie für  
10 Tage im Haushalt haben:
  Trinkwasser,
  haltbare Lebensmittel,
  Kerzen, Taschenlampen, Batterien,
  batteriebetriebenes Radio,
  Hausapotheke und
  Campingkocher

Halten Sie alle wichtigen Dokumente 
für den Fall einer Evakuierung immer 
griffbereit.
Dazu zählen unter anderem:
  Familienurkunden,
  Testament und Vollmachten,
  Sparbuch und Kontoverträge,
  Rentenbescheinigung und  
Versicherungspolicen,

  Qualifizierungsnachweise,
  sonstige Verträge und 
  Medikamentenplan 

Notfalltreffpunkt

Bei einem großflächigen Stromausfall oder  
einem Ausfall der Telekommunikationstechnik 
können Notfalltreffpunkte durch die Kommunen 
eingerichtet werden.
Dort kann die Bevölkerung
  Notrufe absetzen,
  aktuelle Informationen erhalten,
  Erste-Hilfe bekommen und
  Nachbarschaftshilfe koordinieren.

Informieren Sie sich bei Ihrer Kommune über 
die Vorhaltung bzw. Verortung eines Notfall-
treffpunktes.

Wie verhalte ich mich 
bei Gefahr?

Feuer
  Notruf absetzen
  Löschversuche nur unternehmen, wenn  
keine Gefahr besteht

  Flüssige Brennstoffe nie mit Wasser löschen
  Elektrischen Strom vor Löschbeginn im Gefahren-
bereich ausschalten

  Keine verrauchten Räume betreten

Stromausfall
  Wenn möglich zuhause bleiben
  Alle elektrischen Geräte  
ausstecken/ausschalten

  Wasser sparen
  Mobilfunk nur im Notfall nutzen
  Kerzen und Taschenlampen als Lichtquellen nutzen
  Campingkocher nur im Freien verwenden

Unwetter
  Wenn möglich zuhause bleiben
  Schutz in einem Gebäude suchen
  Sichern von losen Gegenstände, z. B. Schirme im 
Außenbereich

  Alle Türen und Fenster schließen

Hochwassser
  In obere Stockwerke ausweichen
  Keller und Tiefgaragen nicht betreten
  Alle Türen und Fenster schließen und vor Wasser-
eintritt sichern

  Strom ggf. ausschalten (Sicherung raus)
  Wichtige Dokumente und Notgepäck bereithalten 

Weiterführende Informationen

Warnung der Bevölkerung
www.warnung-der-bevoelkerung.de

Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges  
Handeln in Notsituationen
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/ 
Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/ratgeber- 
checkliste_node.html

Notfalltreffpunkte
www.notfalltreffpunkt-bw.de

Warn­App NINA
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/ 
Warn-App-NINA/warn-app-nina_node.html
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Bürgertreff-Büro, Bäderstr. 1, Arbeitstage Di, Mi, Do 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Tel.: 07158/940933 / E-Mail: info@neuhausen-buergertreff.de / www.neuhausen-buergertreff.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 
 

Freitag, 06.09.24 
18.00 Uhr Sprach-Café 
 

Sonntag, 08.09.24 
20.00 Uhr Gute-Nacht-Geschichten 
 

Montag, 09.09.24 
16.30 Uhr Spanische Eltern-Kind-

Gruppe: Die Solecitos 
(nach vorheriger Anmeldung) 
 

Dienstag, 10.09.24 
09.30 Uhr Tageselterntreff 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 

Mittwoch, 11.09.24 
12.00 Uhr Mittagstisch  

(nach vorheriger Anmeldung) 
18.00 Uhr Beratung 

Patientenverfügung 
(mit vorheriger Terminvereinbarung) 
 

Donnerstag, 12.09.24 
09.30 Uhr Krabbelgruppe Rasselbande  
 (nach vorheriger Anmeldung) 
14.00 Uhr Spiele-Treff 

Gute-Nacht-Geschichten  
Sonntag, 08.09.2024,  
20.00 Uhr 
 
 

Die Gute-Nacht-Geschichten  
sind anspruchsvolle, spannende,  
aber auch erholsame Literatur in der 
Abendstunde für alle Generationen. 
Wir treffen uns immer am 8. des  
Monats um 20 Uhr. Menschen lesen  
aus einem Buch vor, im Anschluss  
kann darüber diskutiert werden.  
 

Wolfgang Törpe liest aus Hauptmann Sorell und sein 
Sohn. Der Autor Warwick Deeping war Arzt, ehe er mit 
dem aus dem Erleben des Ersten Weltkrieges 
entstandenen Roman seinen Ruhm als Schriftsteller 
begründete. Er schrieb über 60 Unterhaltungsromane, 
von denen einige schon während der Stummfilmära 
verfilmt wurden.  
 

Sein damals populärstes Werk war Hauptmann Sorrell 
und sein Sohn, 1927 auf Deutsch erschienen. Darin 
beschrieb er, wie die fast soldatische Kameradschaft 
zwischen Vater und Sohn deren Beziehung während der 
Depression nach dem Ersten Weltkrieg und der 
Arbeitslosigkeit des Vaters erhält. 
 

Ansprechpartner: Dietmar Rothmund  

Bitte beachten Sie: 
 Die Initiative 

 „Die jungen Alten“ 
findet am 12.09.2024 nicht statt. 

Besuchsdienst für ältere Menschen 
 

Der Besuchsdienst in Neuhausen ist schon seit 2005 
tätig. Die Damen und Herren des Besuchsdienstes 
kommen auf Wunsch zu Bürgerinnen und Bürgern in 
Neuhausen, die 85 Jahre und älter sind. Dieses Angebot 
ist das richtige für Sie, wenn Sie noch im eigenen 
Haushalt wohnen, aber am gesellschaftlichen Leben nicht 
oder nur noch mit Unterstützung teilhaben können. Ziel 
unseres Engagements ist es, mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen und ein offenes Ohr für Ihre Sorgen und Nöte 
zu haben. Wir wollen Ihnen das Gefühl geben, dass Sie 
nicht alleine gelassen werden. Gerne klären wir Sie auch 
über Hilfen und Angebote in der Gemeinde auf. Unser 
Besuchsdienst wird von bürgerschaftlich Engagierten 
geleistet in Zusammenarbeit mit dem Bürgertreff im 
Ostertagshof, sowie mit der evangelischen und 
katholischen Kirchgemeinde. 
 

Ansprechpartner: Wolfgang Törpe 

Die Löwenkutsche fährt wieder… 
 

nach der Sommerpause  
Dienstag, 10.09.24 ab 9 Uhr. 
Anmeldung bis spätestens montags 
12 Uhr über Tel. 07158/1280279. 
 

Ansprechpartnerin: Nada Stoll 

Archäologischer Weg 
Samstag, 14.09.2024,  
14.00 Uhr  
 

Die Kelten im 1. Jahrtausend v.Chr., die 
Römer im 2./3. Jahrhundert n. Chr.: 
Beide Kulturen haben auch in unserem 
Nahbereich vielerlei Spuren 
hinterlassen. Herzliche Einladung zu 
einer spätsommerlichen Führung an 
einschlägigen Orten im Sauhag und 
Horber Wald. 
Dauer: ca. 2,5 Stunden 
Treffpunkt: Parkplatz der Friedrich-
Schiller-Schule 
 

Ansprechpartner: Bruno Goldner 



| 11Nummer 36 | Donnerstag | 05. September 2024

Bäume frei zum Abernten – Aktion „Gelbes Band“ im Landkreis Esslingen

Nur mit einem gelben Band gekennzeichnete Bäume sind  
freigegeben

Immer häufiger werden Streuobst-
bäume nicht abgeerntet und das 
Obst verfault auf und unter den 
Bäumen. Das ist schade, lassen sich 
doch leicht aus dem schmackhaf-
ten Obst verschiedenste Produkte 
wie zum Beispiel Kuchen, Marmela-
den und Saft herstellen. Die Grün-
de warum das Obst nicht geerntet 
wird, sind sehr verschieden. Häufig 
benötigen die Bewirtschafter keine 
solch großen Mengen an Obst oder 
können aus Altersgründen das Obst 
nicht mehr ernten. 
Um in diesen Fällen Abhilfe zu 
schaffen, beteiligt sich die Gemein-
de Neuhausen a.d.F. an der Aktion 
„Gelbes Band“ des Landkreises 
Esslingen. Landkreisweit werden 
Bäume mit einem gelben Markie-
rungsband aus Papier gekennzeich-
net. Streuobstwiesen-Bewirtschaf-

ter können mit Hilfe des „Gelben 
Band“ ihre Bäume kennzeichnen 
und so anzeigen, dass diese Bäume 
zum Abernten für jede und jeden 
freigegeben sind.

Abgeholt werden können die 
„Gelben Bänder“ ab sofort im 
Bürgermeisteramt Neuhausen, 
Schlossplatz 1, zu den gewohnten 
Öffnungszeiten.

Für Personen, die an Bäumen mit 
„Gelben Bändern“ Obst ernten, gel-
ten folgende Regeln: Bitte hinter-
lassen Sie die Wiese so wie Sie sie 
vorgefunden haben, klettern Sie 
nicht auf die Bäume und reißen Sie 
keine Äste ab. Achten Sie auf Ihre 
Umgebung und sammeln Sie das 
Obst vom Boden oder pflücken es in 
Reichweite.

Für eine direkte Vermittlung von 
Obst, Dienstleistungen oder Grund-
stücke bietet die Streuobstwie-
sen-Börse die Möglichkeit Inserate 
zu erstellen. Hier kann kostenfrei 
gesucht und angeboten werden. 
(www.streuobstwiesen-boerse.de)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr nicht 
benötigtes Obst anderen zur Verfü-
gung stellen. 

Weitere Informationen und Hinwei-
se zum Projekt finden Sie auf der 
Homepage der Obst- und Garten-
bauberatung des Landkreises Ess-
lingen.

Hinweis: Freies Ernten ist nur an 
markierten Bäumen erlaubt, alles 
andere ist Diebstahl und kann vom 
Besitzer der Wiese zur Anzeige ge-
bracht werden.

Sonntag, 8. September 2024
15.15Uhr (Ende nach dem Imbiss gegen 18Uhr)

Katholisches Gemeindehaus
(Klosterstr. 8, 73765 Neuhausen)

Für mehr Infos

„Zeit für Träume“

Familien – Zeit - Feiern
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Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte Gegenstände verschen-
ken möchte, kann dies per Post, per E-Mail (haas@neu-
hausen-fildern.de) oder telefonisch (07158 1700-0) Frau 
Haas im Rathaus mitteilen. Weitere Informationen er-
halten Sie ebenfalls bei Frau Haas.
38    Taschenfederkernmatratze, 2 m x 90 cm x 24 cm, 

Tel. 01705466320
39    SIGMA Faxpapier, 6 Rollen, 30 m x 210 mm x 12 mm 

und SIGMA Faxpapier, 4 Rollen, 15 m x 210 mm x 12 mm, 
Tel. 63464

40    Additionskassenrollen, 13 Rollen,  
40 m x 57 mm x 12 x 65 mm, Tel. 63464

41    Braune Kunststoff-Truhe für Gartenmöbel-Sitz- 
kissen 117 x 50 x 55 cm, Tel. 8082

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauchten Einrichtungs- 
oder Gebrauchsgegenständen ist, kann sich gerne an 
das Rathaus, Frau Haas, wenden. Entweder schriftlich 
über haas@neuhausen-fildern.de oder telefonisch un-
ter 07158 1700-0. Wir veröffentlichen dann Ihre Suche 
über das Amtsblatt. Dabei wird lediglich die Suchbe-
schreibung publiziert. Rückmeldungen zu Suchanfra-
gen nimmt Frau Haas entgegen und stellt anschließend 
den persönlichen Kontakt her.

Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt bei 
Frau Haas, Zimmer 007, im Rathaus geltend gemacht 
werden.
• Krawattennadel, Silber
• Albus-Schlüssel
• Wohnmobilschlüssel
• Sonnenbrille „Hugo Boss“
• Samsung Handy, blau
• Kopfhörer mit Kabel und Adapter
• 3 Schlüssel an grünem, dünnem Band
• VL-Rucksack mit Badesachen
• Albus-Schlüssel mit weißem Band

Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Am 10.09.2024 findet um 17.00 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Zielreden 2025
2. Verschiedenes

gez. Hacker
Bürgermeister

Der Verband Region Stuttgart

lädt ein zur 2. Sitzung der Regionalversammlung am 
Mittwoch, 25. September 2024, um 15.30 Uhr im Hos-
pitalhof, Paul-Lechler-Saal, Büchsenstraße 33 in 70174 
Stuttgart.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1 Einbringung des Entwurfs für die Haushalts-

satzung für das Jahr 2025 mit Haushaltsplan 
und mittelfristiger Finanzplanung

TOP 2 Verschiedenes

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Fragen zum Thema Abfall

Auskünfte für Bürger aus Neuhausen zu Gebührenbe-
scheiden, An-, Abmeldungen und Änderungen, Bestel-
lung von Bio-, Restmüll- und Papiertonnen, 
Tel. 0711 9312-551.
Kundenberatung sowie Vereinbarung von Terminen 
für Vorträge oder Aktionen,
Tel. 0800 9312-526 oder 0711 9312-526.
E-Mail: service-awb@lra-es.de
Internet: www.awb-es.de

Lebensraum Grünland erhalten Grünlandbegehung 
für Landwirte und Interessierte bietet Fachinforma-
tionen

Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Esslingen und 
die Demeter Beratung e.V. laden alle Landwirtinnen 
und Landwirte sowie Interessierte am 6. September von 
19 bis 20.30 Uhr zu einer Grünlandbegehung zum The-
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ma „Lebensraum Grünland erhal-
ten“ ein. Die Veranstaltung findet 
auf einer Fläche der Familie Schäfer, 
Michaelshof, Leinfelden-Echterdin-
gen an der L1208 statt. Treffpunkt 
ist ein Feldweg, 950 m links nach 
dem Ortsausgangsschild Echter-
dingen in Richtung Steinenbronn. 
Koordinaten: 48.6864257156745, 
9.145268521376478. Vorgestellt 
werden verschiedene Maßnahmen, 
die dazu beitragen, die für die Na-
turkreisläufe so bedeutenden Arten 
des Dauergrünlands zu erhalten 
und zu fördern. Neben den beson-
ders wertvollen Altgrasstreifen wer-
den vor Ort verschiedene Maßnah-
men zur insektenschonenden Mahd 
in der Praxis gezeigt. Des Weiteren 
präsentiert die Jägervereinigung 
Esslingen e. V. eine Drohne zur Wild-
tierrettung. Mark Raith, Biodiversi-
tätsbeauftragter des Landkreises 
Esslingen, und Dr. Bettina Egle, De-
meter Beratung e. V., bieten fach-
liche Hintergrundinformationen. 
Anschließend ist Gelegenheit zum 
Austausch. Um Anmeldung wird 
bis 5. September über die Webseite 
Startseite – Infodienst – Landwirt-
schaft Esslingen (landwirtschaft-bw.
de) unter der Rubrik Veranstaltun-
gen gebeten. Kurzentschlossene 
sind ebenso herzlich eingeladen.

Gehölzpflegemaßnahme am P+M 
Parkplatz Neuhausen an der Lan-
desstraße

Zur Aufrechterhaltung der Ver-
kehrssicherheit werden am Sams-
tag, 7. September 2024 Gehölzpfle-
gemaßnahmen am P+M-Parkplatz 
in Neuhausen im Zuge der L1192 
durchgeführt. Im Rahmen der Ar-
beiten wird insbesondere Totholz 
entfernt. Für die Dauer der Maß-
nahme wird der Parkplatz von 6 Uhr 
bis 18 Uhr vollständig gesperrt. Das 
Straßenbauamt der Landkreise Ess-
lingen und Göppingen bittet alle 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die unvermeidbaren Beeinträch-
tigungen während der Maßnahme.

Standesamtliche 
Mitteilungen

	■ Sterbefälle

Werner Gutöhrlein, Lettenstraße 68, 
Neuhausen auf den Fildern, 85 Jah-
re alt.

Manfred Karl Kurt Reutter, Letten-
straße 72, Neuhausen auf den Fil-
dern, 86 Jahre alt.

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Soziale Dienste

Beratungsstelle für Ältere und 
pflegebedürftige Menschen und 
ihre Angehörigen

Die Beratungen sind umfassend, neut-
ral und kostenlos. Wir wollen Sie dabei 
unterstützen, sich zu orientieren und die 
richtige Auswahl zu treffen, die individu-
ell zu Ihrem Bedarf und zu Ihrer Lebens-
situation passt.
Sie erhalten Informationen
-  zur Versorgungsstruktur und zu Unter-

stützungsangeboten vor Ort
-  rund um die Pflege und altersspezifische 

Situationen
-  zu Leistungen der Pflege- und Kranken-

kassen
-  zu den sozialen Diensten am Ort und im 

Landkreis
- zur Pflege zu Hause
- über teilstationäre und stationäre Hilfen
- über Wohnformen im Alter

Ab sofort finden die Beratungsgesprä-
che im Bürgertreff in der Bäderstr. 1 von 
14.30 bis 17.00 Uhr statt.
Kontaktaufnahme bitte über das Büro 
des Betreuten Wohnens.

Bitte beachten Sie:
Beratungsgespräche sind nur mit einer 
festen Terminvereinbarung möglich.
Ihre Ansprechpartnerin ist Birgit Kolb.
Tel. 0173 3482658 oder 07158 940946
E-Mail: 
beratung.pflege@neuhausen-fildern.de

Pflegestützpunkt
Information, Beratung, Vermittlung bei 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit und zur 
Vorsorge im Alter
Rathaus Denkendorf, Furtstraße 1, 
Zimmer 1.10
Ronja Habermann, Tel. 0711 3902-43639, 
E-Mail: habermann.ronja@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag
Termine nach Vereinbarung: 
Montag, Donnerstag, Freitag

Deutsches
Rotes Kreuz
Ortsverein Neuhausen

Notfallnummern:
Notruf
Rettungsdienst/Feuerwehr  112
Polizei  110
Ärztlicher Notdienst  116 117
Giftnotruf  0761 19240

Bereitschaft, Jugendrotkreuz,  
Arbeitskreis:
Ausbildung in Erster Hilfe, Helfer vor Ort, 
Sanitätswachdienst bei Veranstaltungen, 
Bevölkerungsschutz, Jugendrotkreuz, 
Arbeitskreis, Blutspende.
Sie erreichen uns telefonisch über unse-
ren Anrufbeantworter - wir rufen Sie 
schnellstmöglich zurück – oder Sie schrei-
ben uns eine E-Mail.
Telefon: 07158 65008
E-Mail: info@drk-neuhausen.de

Zu den Themen DRK-Hausnotruf, Betreu-
tes Reisen, Ambulante Pflege und Menü-
service wenden Sie sich bitte an unseren 
DRK-Kreisverband Esslingen e.V. unter 
Tel.: 0711 39005-700.

Kirchliche
Sozialstation
Neuhausen
Beratung und Information, ambulante 
Alten- und Krankenpflege, Hilfeleistung 
für Kranke und Pflegebedürftige, Ver-
mittlung ergänzender Hilfen und Pflege-
hilfsmittel.

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
(stundenweise Hilfe bei akuten Notfällen 
in Familie und Haushalt) Sprechzeiten in 
der Geschäftsstelle Bäderstr. 1 – Oster-
tagshof (Eingang Entenstraße – Mühlen-
weg), 73765 Neuhausen

Öffnungszeiten
Montag – Freitag von 11 bis 13 Uhr
Telefon: 07158 951403
Fax: 07158 951405
E-Mail: 
sozialstation-neuhausen@t-online.de
www.sozialstation-neuhausen.de

Außerhalb der Sprechzeiten erreichen Sie 
die Kirchliche Sozialstation Neuhausen 
und die Ökumenische Nachbarschaftshil-
fe telefonisch über den Anrufbeantwor-
ter (Tel. 07158 951403). Der Anrufbeant-
worter wird täglich in der Zeit von 8 bis 
20 Uhr vom diensthabenden Mitarbeiter 
regelmäßig abgehört. Falls erforderlich, 
werden Sie zurückgerufen.

Hospizdienst 
Ostfildern e.V.
Für die Beratung und Begleitung eines 
Menschen in der letzten Lebensphase 
und seiner Angehörigen stehen wir als 
Hospizdienst Ostfildern auch den Bür-
gern von Neuhausen zur Verfügung.
Wenn Sie sich unsicher sind, was in dieser 
Zeit wichtig und zu beachten ist, beraten 
wir Sie gern. In der Betreuung des Betrof-
fenen können wir Sie mit unseren Ehren-
amtlichen unterstützen und entlasten. 
Unser Dienst ist kostenfrei.
Kontakt: Tel. 0711-3415336

Freundeskreis für
Suchtkrankenhilfe

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Montag um  
19.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum 
in Neuhausen. Kontaktpersonen unseres 
Freundeskreises sind:
Günter Schweizer, Tel. 07158 61502
www.freundeskreis-sucht-neuhausen.de

Denn es ist keine Schande, alkoholkrank 
zu sein, aber es ist eine Schande, nichts 
dagegen zu tun. Diskretion ist selbstver-
ständlich.

Sonstige Beratungsstellen

Kreisdiakonieverband 
im Landkreis Esslingen
Diakonische Bezirksstelle 
Filder

Die Diakonische Bezirksstelle Filder in 
Bernhausen berät und begleitet Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen. 


